
Fort- und Weiterbildung
Angebot 2025

Schweizerischer Verband für 
Medizinische Massage (SVMM)



ÜBER 50 JAHRE ERFAHRUNG
Gönnen Sie Ihrer Praxis und Ihren 
Patienten nur das Beste!

Als Gesamtanbieter bieten wir Ihnen seit über 
50 Jahren Einrichtungen und Produkte rund um die 
Massage. Gerne beraten wir Sie telefonisch, in 
unserem Showroom  auf über 2000 m² oder direkt 
bei Ihnen vor Ort durch unseren Aussendienst-
Mitarbeiter.
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Mit Fort- und Weiterbildung Wissen erweitern, festigen und vertiefen!

Seit Jahren darf ich mich auch mit dem jährlichen Fortbildungsprogramm 
an Sie wenden. Dabei betone ich als Präsident jeweilen, dass für den 
Schweizerischen Verband für Medizinische Massage (SVMM) die berufli-
che Qualifikation seiner Mitglieder an erster Stelle steht. Daran ändert sich 
natürlich auch für 2025 nichts. Mit Genugtuung durften wir zur Kenntnis 
nehmen, dass unser Programm jeweilen auf Wohlwollen bei Ihnen stösst. 
Kaum ein Kurs musste abgesagt werden. Ich danke Maya Rupp für ihr 
«goldenes Händchen» bei der Auswahl der Themen und Referenten.
 
Gegenüber Aussenstehenden, insbesondere den Krankenkassen und dem 
EMR sowie der ASCA, weisen wir jeweilen nach wie vor auf unser qualitativ 
hochwertiges Angebot hin. Daran wird sich auch für die Zukunft nichts 
ändern. Nicht geändert hat dann natürlich auch, dass der Markt für Fort- 
und Weiterbildung hart umkämpft ist. Weiterhin liegt also die Messlatte für 
den SVMM hoch, damit Ihnen unser Programm auch 2025 gefällt und das-
selbe ein Erfolg wird. Allfällige Anregungen nimmt die Geschäftsstelle 
gerne entgegen.
 
Für mich als Präsident war es weiterhin eine grosse Freude und auch eine 
Genugtuung, dass sich der Standort im «Süssbach» in Brugg bewährt hatte 
und bewährt, auch für die Mitgliederversammlung. Die Infrastruktur passt 
einfach top für unsere Bedürfnisse.
 
Einmal mehr darf ich Maya Rupp für die Zusammenstellung der Themen, 
für die Auswahl an Veranstaltungen, ein grosses Lob und meinen Dank 
aussprechen. Es steckt ein grosses Engagement dahinter, machen Sie also 
bitte regen Gebrauch vom Angebot. Mein Dank gilt dann auch den 
Referenten, Ihre Rückmeldungen zeigen uns, dass von ihnen gute Arbeit 
geleistet wird. Vergessen wollen wir auch nicht, dass eine Fort- und 
Weiterbildungsveranstaltung bekanntlich dem Erfahrungsaustausch der 
Mitglieder und deren persönlichem Kontakt dient.

Vorwort



Wie immer sind wir bestrebt, für jeden Wissensstand der Mitglieder entspre-
chende Kurse anzubieten. Das gilt auch für 2025 und ist wirklich nur dank 
den intensiven Kontakten zu den Referenten möglich, ebenso aufgrund Ihrer 
persönlichen Rückmeldungen als Mitglied. Hierfür danken wir Ihnen. Auch 
wenn es sich in der Praxis leider kaum vermeiden lässt, dass gewisse Kurse 
ausgebucht sind oder mangels Teilnehmerzahl storniert werden müssen, set-
zen wir alles daran, Ihren Bedürfnissen gerecht zu werden. Ihre Anregungen 
und Ihre Kritik sind uns von grossem Nutzen. Vergessen Sie deshalb bitte 
nicht, nach jedem durchgeführten Kurs das Beurteilungsblatt auszufüllen. 
Ihre Kritik und Ihre Ideen sind, wie schon erwähnt, willkommen.
 
Abschliessend möchte ich, so wie halt jedes Jahr, daran erinnern, dass es 
für eine reibungslose Organisation notwendig ist, dass Sie die allgemeinen 
Bedingungen in diesem Programm auf Seite 6 beachten. Für Ihr Verständnis 
danke ich Ihnen an dieser Stelle noch einmal und ich hoffe einfach, dass 
das Jahr 2025 wiederum nach Plan ablaufen wird und Sie Gefallen am 
Angebot finden. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute.

SVMM Fort- und Weiterbildung
Sekretariat

SVMM Fort- und Weiterbildung
Sekretariat, Bahnhofstrasse 75, 8887 Mels

Tel. 081 723 05 55
in dringenden Fällen:	 Natel 079 653 76 10
Büro-Öffnungszeiten:	 Di–Fr	 08.30–11.30 Uhr 
	 Di+Do	 14.00–16.30 Uhr
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Allgemeine Bedingungen

Kursgebühren

Für Nichtmitglieder dieser Verbände wird eine zusätzliche Gebühr von 
Fr. 50.– pro Tag erhoben.

Rücktrittsbedingungen

Den durch Annullationen entstehenden administrativen Aufwand stellen 
wir wie folgt in Rechnung:
• bis 30 Kalendertage vor Kursbeginn  Fr. 50.– Bearbeitungsgebühr
• 29–15 Kalendertage vor Kursbeginn  50 % des Rechnungsbetrages
• 14–  3 Kalendertage vor Kursbeginn  75 % des Rechnungsbetrages

Bei Annullationen weniger als drei Kalendertage vor Kursbeginn sowie 
Nichterscheinen (ohne zwingenden Grund) können wir keine finanziellen 
Rückerstattungen gewähren. Bei Annullationen infolge Krankheit erheben 
wir keine Gebühren, falls ein Arztzeugnis vorliegt.
Die Teilnehmerzahl der verschiedenen Kursangebote ist unterschiedlich 
limitiert. Anmeldungen werden bis eine Woche vor Kursbeginn angenom-
men, sofern im Kurs noch Platz vorhanden ist. Ist ein Kurs ausgebucht, 
werden die Rechnungen sofort verschickt. Die Anmeldung ist verbindlich.
Ist das Interesse für einen Kurs zu gross, werden wir unser Möglichstes 
tun, diesen zu wiederholen. Bei zu wenigen Anmeldungen behalten wir uns 
vor, den Kurs abzusagen. In einem solchen Fall werden die angemeldeten 
Teilnehmer spätestens vier Wochen vor Kursbeginn benachrichtigt.

Teilnehmerliste / Kursassistenz

Mit jeder Kursrechnung erhalten Sie eine Teilnehmerliste für eine allfällige 
Organisation einer Fahrgemeinschaft.
Auf der Kursrechnung befindet sich die Telefonnummer des zuständigen 
Assistenten. Dies ermöglicht Ihnen, in Notfällen sich beim Assistenten zu 
melden. Wir bitten Sie dringend, diese Nummer wirklich nur für Notfälle, 
welche den Kurs betreffen, zu benützen.
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Allgemeine Bedingungen

Richtlinien für alle praktischen Kurse

Bekleidung	� Berufskleidung oder Trainingsanzug, 
je nach Hinweis auf der Rechnung

Mitzubringen sind	 zwei grosse Decktücher und ein kleines Frotteetuch,
	 Schreibmaterial

Allgemeine Informationen des Sekretariates

Vorgehen bei Bearbeitung der Kurse
Die Anmeldungen werden gesammelt – es werden keine 
Anmeldebestätigungen verschickt.
Die Rechnung ist für Sie gleichzeitig die Bestätigung für die Teilnahme am 
Kurs und die definitive Zusage, dass er auch durchgeführt wird.
Bei Absage eines Kurses erfolgt unsererseits spätestens vier Wochen vor 
Kursdatum die Meldung der Absage.
Sollten Sie zehn Tage vor Kursbeginn noch keine Kursrechnung oder eine 
Kursabsage erhalten haben, müssen Sie sich unbedingt im Sekretariat melden.
Zudem können Sie sich auf unserer Website www.svmm.ch immer über den 
aktuellen Stand der Kurse informieren.

Weiterbildungsbestätigungen
Für unsere EMR-konforme Fort- und Weiterbildung wird für den jährlichen 
Weiterbildungsnachweis beim EMR nach erfolgtem Kursbesuch eine 
Bestätigung abgegeben.
Gleichzeitig werden die Kurse, wie bis anhin, vom Kursassistenten im 
Bildungspass visiert und gestempelt. Der Bildungspass, welcher kostenlos 
vom SVMM abgegeben wird, ist für jeden Therapeuten ein übersichtliches 
Dokument, welches die Weiterbildung über Jahre festhält.

Sehbehinderte
Eine eventuelle Begleitperson für Sehbehinderte muss vom Teilnehmer sel-
ber organisiert und dem Sekretariat gemeldet werden.
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Müssen spezielle Vorkehrungen am Kurs getroffen werden, bitten wir in 
jedem Falle um vorgängige Kontaktaufnahme mit dem Sekretariat.

Wissensstand, Voraussetzungen für den Besuch der verschiedenen Kurse
Die Voraussetzungen bzw. den Wissensstand, welche Sie für den Besuch der 
Kurse mitbringen müssen, ersehen Sie bei der jeweiligen Kursaus-
schreibung. Sie entscheiden in Selbstverantwortung, ob der angebotene 
Kurs für Sie geeignet ist. Wir lehnen deshalb jede Verantwortung ab, wenn 
der Kurs diesbezüglich nicht Ihren Vorstellungen entspricht. 
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Kursnummer� Seite

1	 Mobilisationsmassage nach Dr. Terrier� 12

2	 Mobilisationsmassage nach Dr. Terrier� 13

3	 Osteopathie, Modul 1� 14

4	 Osteopathie, Modul 2� 14

5	 Chiropraktische Mobilisationstherapie CMT, Modul 3� 15

6	 Chiropraktische Mobilisationstherapie CMT, Modul 1� 16 

7	 Chiropraktische Mobilisationstherapie CMT, Modul 2� 17

8	 Schulter-Arm-Syndrom� 20

9	� Fernöstliche Massage und Akupressur in Kombination mit 
klassischer Massage� 20

10	� Gelenkmobilisation in der Massagetherapie� 21

11	 Perlen der Physiologie� 23

12	 Gestaltende Kräfte� 23

13	 Hämatologie, Immunologie, Teil 1� 24

14	 Hämatologie, Immunologie, Teil 2� 25

15	 Hämatologie, Immunologie, Teil 3� 25

16	 Bowtech® – die originale Bowen-Technik, Modul 1� 26

17	 Bowtech® – die originale Bowen-Technik, Modul 2� 27

18	 Bowtech® – die originale Bowen-Technik, Modul 3� 27

19	 Hüftgelenk – gewebeorientierte Untersuchung und Behandlung� 29

20	 Das arterielle System – Bedeutung in der manuellen Therapie� 29

21	 Spiraldynamik® – der Fuss� 30

22	 Spiraldynamik® – die Lende� 30

23	 Etherotherapie� 31

(Änderungen vorbehalten)Kursübersicht
Inhaltsverzeichnis



Die Produkte von DermaPlast® ACTIVE 
bieten Ihnen alles, was Sie zur Behandlung 
von Sportverletzungen benötigen –  
perfekt geeignet zur Anwendung in Sport, 
Alltag und Therapie.

www.dermaplastactive.ch

220623_Def_IVF_DP_Active_Inserat_CremeGels_126x180.indd   1220623_Def_IVF_DP_Active_Inserat_CremeGels_126x180.indd   1 31.05.2024   07:10:0531.05.2024   07:10:0510
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Jahresübersicht
Datum		  Kursnummer	 Seite

Februar

März

April

2025
08./09.02.	 1	 Mobilisationsmassage nach Dr. Terrier� 12

15./16.02.	 3	 Osteopathie, Modul 1� 14

22./23.02.	 5a	 Chiropraktische Mobilisationstherapie CMT, Modul 3� 15

01./02.03.	 8	 Schulter-Arm-Syndrom� 20

07.03.	 11	 Perlen der Physiologie� 23

16.03.	 13	 Hämatologie, Immunologie, Teil 1� 24

22./23.03.	 16	 Bowtech® – die originale Bowen-Technik, Modul 1� 26

29.03.	 21	 Spiraldynamik® – der Fuss� 30

05./06.04.	 17	 Bowtech® – die originale Bowen-Technik, Modul 2� 27

12.04.	 19	 �Hüftgelenk – gewebeorientierte Untersuchung und Behandlung� 29

26./27.04.	 6	 Chiropraktische Mobilisationstherapie CMT, Modul 1� 16 

03.05.	 14	 Hämatologie, Immunologie, Teil 2� 25

17./18.05.	 23	 Etherotherapie� 31 

14./15.06.	 9	 �Fernöstliche Massage und Akupressur in Kombination mit 
klassischer Massage� 20

28./29.06.	 7	 Chiropraktische Mobilisationstherapie CMT, Modul 2� 17

26./27.07.	 10	 Gelenkmobilisation in der Massagetherapie� 21

15.08.	 12	 Gestaltende Kräfte� 23

30.08.	 22	 Spiraldynamik® – die Lende� 30

27.09.	 20	 �Das arterielle System – Bedeutung in der manuellen Therapie� 29

04./05.10.	 18	 Bowtech® – die originale Bowen-Technik, Modul 3� 27

11./12.10.	 2	 Mobilisationsmassage nach Dr. Terrier� 13

18.10.	 15	 Hämatologie, Immunologie, Teil 3� 25

25./26.10.	 5b	 Chiropraktische Mobilisationstherapie CMT, Modul 3� 15

29./30.11.	 4	 Osteopathie, Modul 2� 14

Juli

Mai

Juni

September
Oktober

November

25. April	 GV SVMM mit Referat 14.00–15.00 Uhr, 
	 	 15.30–ca. 16.30 Uhr, GV SVMM, anschliessend Apéro riche 

August



Samstag/Sonntag, 8./9. Februar 2025Dauer:  

Dauer:
2 Tage Theorie/Praxis 
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Mario Schmid, 
Med. Masseur EFA
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: 
Grundkenntnis in 
Anatomie, Physiologie 
und Pathologie mit 
therapeutischem 
Verständnis

Mobilisationsmassage nach Dr. Terrier
HWS und obere Extremitäten

Der praktizierende Arzt Dr. Terrier entwickelte in den Fünfzigerjahren die 
Terrier-Methode und erstellte eine Brücke zwischen der Massage und der 
manuellen Mobilisation.

Ziele
– �Anatomie und Physiologie in vivo kennenlernen
– �Erlernen der Grifftechniken 
– �Praktisches und selbständiges Arbeiten
– �Untersuchungsmethoden erlernen	
– �In der Lage sein, Patienten an der HWS und den oberen Extremitäten 

zu behandeln
Inhalt 
– �Geschichtliche Entwicklung und Entstehung der Technik
– �Physikalische Anwendung, Verbindung einer kleinflächigen Massage mit 

der Wirkung einer passiven Mobilisation. Durch diese spezielle Technik 
der Manipulativmassage werden Gelenke mobilisiert und Muskulaturen 
detonisiert.

– �Anatomie und Physiologie der HWS und der oberen Extremitäten
– �Befundorientierte Behandlung 

1
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Ihr Spezialist für  
Gesundheit und Wohlbefinden.

Seit 1926

Piniol® Massagemilch
Mandel- und Weizenkeimöl

Hervorragende Gleitfähigkeit, 
hautpflegend, angenehmer Duft,  

schmiert nicht.

Vor Gebrauch schütteln.

Piniol® lait de massage
huiles d’amandes et  

de germes de blé
Se laisse facilement 

répandre, soigne la peau, 
présente un arôme agréable, 

n’encrasse pas.

Agiter avant l’emploi.

Ingredients  
Aqua, Paraffinum Liquidum, 

Isopropyl Myristate, 
Prunus Amygdalus Dulcis Oil, 

Glyceryl Stearate, PEG-100 
Stearate, Propylene Glycol, 

Cetearyl Ethylhexanoate, Cetearyl 
Alcohol, Dimethicone, Triticum 

Vulgare Germ Oil, Parfum 
(Linalool, Limonene, Citronellol, 

Geraniol, Amyl Cinnamal, 
Citral), PEG-20 Stearate, 

2-Bromo-2-Nitropropane-1,3-Diol, 
Methylparaben, Propylparaben, 

BHA, Tocopheryl Acetate, 
Citric Acid 

Nicht einnehmen!  
Ne pas avaler!

MASSAGE 
MILCH

Mandel- und 
Weizenkeimöl

L AIT DE MASSAGE 
Huiles d’amandes et 

de germes de blé

Füllmenge, Ch-Nr. und EXP wird auf separater Etikette am Flaschenboden angebracht.

Massage-ET 1 OPSGrafik  Küssnacht am Rigi

Kunde Piniol AG

Produkt
ET Massagemilch  
Mandel- und Weizenkeimöl 
V01 

Format 140 x 120mm 

Farben CMYK  

Stanzform

RZ 15.7.2020

Kontakt nicolo.giunta@schwabegruppe.ch

Seit 1926

Piniol® Massageöl  
Four Nature

Spendet regenerierende  
Feuchtigkeit und  

wirkt entspannend  
und beruhigend.  

Optimale Gleitfähigkeit  
dank natürlichen Ölen.  

Ohne Paraffin,  
ohne Konservierungsstoffe  

und ohne Parabene.

Piniol® huile de massage 
Four Nature 

Donne une hydratation 
régénérante et  

a un effet relaxant  
et apaisant.  

Étalement optimale  
grâce aux huiles naturelles.  
Ne contient pas de paraffine,  

ni agents conservateurs  
et ni parabènes.

Ingredients  
Prunus Amygdalus Dulcis Oil,  
Caprylic/Capric Triglyceride,  
Triticum Vulgare Germ Oil,  

Isopropyl Myristate,  
Persea Gratissima Oil,  

Cocos Nucifera Oil, Sorbitan  
Sesquioleate,  

Simmondsia Chinensis  
Seed Oil, Parfum  

(Linalool, Limonene,  
Citronellol,  

Geraniol, Citral,  
Amyl Cinnamal)

Nicht einnehmen!  
Ne pas avaler!

MASSAGEÖL 

Mandel-, Weizenkeim-, 
Avocado- und Kokosöl

HUILE DE MASSAGE 
Des huiles d’amande, 

germes de blé, d’avocat  
et de noix de coco

Füllmenge, Ch-Nr. und EXP wird auf separater Etikette am Flaschenboden angebracht.

Massage-ET 13 OPSGrafik  Küssnacht am Rigi

Kunde Piniol AG

Produkt
ET Massageöl 
Four Nature 
V01 

Format 140 x 120mm 

Farben CMYK  

Stanzform

RZ 15.7.2020

Kontakt nicolo.giunta@schwabegruppe.ch

Seit 1926

Piniol® Lotion DermaLine care
ist eine reichhaltige  

Körperpflege auf natürlicher 
Basis. Sie macht die Haut  
weich und geschmeidig,  
gibt ihr neue Spannkraft.  
Der Duft von Mandarine  

und Rose verwöhnt zudem  
die Sinne. Enthält Spuren  
der Mineralsalze Calcium 

fluoratum und Silicea.  
Ohne Paraffin,  

ohne Konservierungsstoffe  
und ohne Parabene.

Vor Gebrauch schütteln.

Piniol® Lotion DermaLine care
est un soin corporel riche  
sur base naturelle. Il rend  
la peau douce et souple,  

renforce la tonicité de la peau.  
Le parfum de mandarine et  

de rose flatte les sens. Contient 
des traces des sels minéraux 
Calcium fluoratum et Silicea.  
Ne contient pas de paraffine,  

ni agents conservateurs  
et ni parabènes.

Agiter avant l’emploi.

Piniol AG 
6403 Küssnacht am Rigi

www.piniol.ch

Ingredients  
Aqua, Caprylic/Capric Triglyceride, 

Isopropyl Myristate,  
Prunus Amygdalus Dulcis Oil, 

Glyceryl Stearate, Alcohol,  
PEG-100 Stearate,  

Propylene Glycol, Cetearyl 
Ethylhexanoate, Cetearyl Alcohol, 

Citrus Reticulata Peel Oil (Limonene),  
Triticum Vulgare Germ Oil, 

Pentylene Glycol, Caprylyl Glycol, 
PEG-20 Stearate, Ethylhexylglycerin, 
Lactose, Tocopheryl Acetate, Citric 

Acid, Parfum (Geraniol),  
Calcium Fluoride, Silica

Nicht einnehmen!  
Ne pas avaler!

LOTION
DermaLine

care

Enthält Spuren von 
Miner al sal zen

Contient des traces des  
sels minéraux

800654 / V01

Füllmenge, Ch-Nr. und EXP wird auf separater Etikette am Flaschenboden angebracht.

Massage-ET 14 OPSGrafik  Küssnacht am Rigi

Kunde Piniol AG

Produkt
Lotion  
DermaLine care 
V01 

Format 140 x 120mm 

Farben CMYK  

Stanzform

RZ 15.7.2020

Kontakt nicolo.giunta@schwabegruppe.ch

Schwabe Pharma AG  •  6403 Küssnacht am Rigi

Massage-Produkte 
natürliche Öle, Milchen,  
Cremen und Fluide

CHi Energy® 
Entspannung und Lockerung  
für Muskeln und Gelenke

Piniol_Allgemein_Anzeige_126.5x87.5mm_SVBM_2024.indd   1Piniol_Allgemein_Anzeige_126.5x87.5mm_SVBM_2024.indd   1 07.06.2024   07:42:0107.06.2024   07:42:01



13

Samstag/Sonntag, 11./12. Oktober 2025

Dauer:
2 Tage Theorie/Praxis 
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Mario Schmid, 
Med. Masseur EFA
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.– 
Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: 
Grundkenntnis in 
Anatomie, Physiologie 
und Pathologie mit 
therapeutischem 
Verständnis

Mobilisationsmassage nach Dr. Terrier
LWS und untere Extremitäten

Der praktizierende Arzt Dr. Terrier entwickelte in den Fünfzigerjahren die 
Terrier-Methode und erstellte eine Brücke zwischen der Massage und der 
manuellen Mobilisation.

Ziele
– �Anatomie und Physiologie in vivo kennenlernen
– �Erlernen der Grifftechniken 
– �Praktisches und selbständiges Arbeiten
– �Untersuchungsmethoden erlernen
– �In der Lage sein, Patienten an der LWS und den unteren Extremitäten 

zu behandeln 
Inhalt 
– �Geschichtliche Entwicklung und Entstehung der Technik
– �Physikalische Anwendung, Verbindung einer kleinflächigen Massage mit 

der Wirkung einer passiven Mobilisation. Durch diese spezielle Technik 
der Manipulativmassage werden Gelenke mobilisiert und Muskulaturen 
detonisiert.

– �Anatomie und Physiologie der LWS und der unteren Extremitäten
– �Befundorientierte Behandlung 

2

Omikron Data AG 
Grosszaun 7,  8754 Netstal
T 055 618 42 50 
www.omikron.ch

„Krämpfe“ mit Ihrer IT?
Omikron löst und  
beugt vor.
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Samstag/Sonntag, 15./16. Februar 2025

Dauer:  
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozentin: Lena Priess, 
Physiotherapeutin
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: 
Berufs- oder Medizinische 
Masseure, verwandte 
Berufsgruppen wie 
Physio- und Ergotherapie, 
Heilpraktiker mit 
Schwerpunkt Körperarbeit

Osteopathie� Modul 1
Viszerale Techniken bei therapieresistenten Rückenschmerzen, 
Schmerzen und Bewegungseinschränkungen der LWS und des TLÜ

Ziele
– �Verstehen anatomischer Zusammenhänge von Viszera und dem parieta-

len System und damit Erweiterung der therapeutischen 
Handlungsfähigkeit hinsichtlich der Therapie von undifferenzierten 
Rückenschmerzen mit Bewegungseinschränkungen

– �Förderung des bildlichen Vorstellungsvermögens der viszeralen und 
parietalen Strukturen

– �Praktisches Anwenden leicht zu erlernender manueller viszeraler 
Techniken -> Fokus Peritoneum, Duodenum, Diaphragma

– �Besprechen von Patientenbeispielen 
Inhalt
– �Was ist das Peritoneum? Wo liegt das Duodenum? Welche Aufgaben hat 

das Diaphragma? Was sind klassische Dysfunktionen dieser Strukturen? 
Welchen Einfluss haben sie auf Statik und Mobilität?

– �Anatomische Zusammenhänge, visuell über Bilder, auditiv über 
Erklärungen, palpatorisch über manuellen Kontakt, gefestigt über den 
jeweils eigenen Zugang zur Vorstellungskraft mittels angeleiteter Reise 
ins Innere des Körpers

– �Bezugnahme auf Fragen und Patientenbeispiele

3

Samstag/Sonntag, 29./30. November 2025

Dauer:  
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozentin: Lena Priess, 
Physiotherapeutin
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: 
Berufs- oder Medizinische 
Masseure, verwandte 
Berufsgruppen wie 
Physio- und Ergotherapie, 
Heilpraktiker mit 
Schwerpunkt Körperarbeit
Modul 1 muss vorgängig 
besucht worden sein.

Osteopathie� Modul 2
Weiterführende viszerale Techniken bei therapieresistenten Rückenschmerzen, Schmerzen 
und Bewegungseinschränkungen der LWS und des TLÜ (thorakolumbalen Übergangs)

Ziele
– �Vertieftes Vorstellungsvermögen der viszeralen und parietalen Strukturen
– �Aufbauende Techniken von Modul 1 mit Schwerpunkt praktisches 

Anwenden der erlernten Techniken von Modul 1 
– �Besprechen von Patientenbeispielen 
Inhalt
– �Vertiefung und Erweiterung des zuvor gewonnen Wissens aus Modul 1 – 

welche Rolle spielen Dünn-/Dickdarm und Leber für die Statik? Ein 
kleiner Ausflug in die magische Welt des Darms und wie wir ihn gesund 
und glücklich halten. Was sind klassische Dysfunktionen von Dünn-/
Dickdarm und Leber und wie ergibt sich daraus ihr Einfluss auf unsere 
Mobilität und unsere Statik? Warum kommt es gerade in den 
Übergangszonen gehäuft zu strukturellen Störungen wie Bandscheiben-
vorfällen und wie gehen wir präventiv und/oder kurativ damit um

– �Vertiefung anatomische Zusammenhänge, visuell über Bilder, auditiv über 
Erklärungen, palpatorisch über manuellen Kontakt, gefestigt über den 
jeweils eigenen Zugang zur Vorstellungskraft mittels angeleiteter Reise 
ins Innere des Körpers

– �Fragen und Patientenbeispiele

4
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a) Samstag/Sonntag, 22./23. Februar 2025
b) Samstag/Sonntag, 25./26. Oktober 2025

Dauer:  
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Frank Leimann, 
Chiropraktiker, Masseur 
und Med. Bademeister
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: 
Physiotherapeuten, 
Medizinische Masseure 
EFA/FA, dipl. Masseure/
Wellnessmasseure und 
Gesundheitsmasseure 
Mitnehmen: Sie benötigen 
bequeme Kleidung, 
Schreibsachen und aus 
hygienischen Gründen ein 
grosses Decktuch.
Voraussetzungen für die-
sen Kurs: Modul 1 + Modul 
2 müssen vorgängig 
besucht worden sein.

Chiropraktische Mobilisationstherapie CMT� Modul 3 
Refresher/Aufbau zu Modul 1 und 2 mit zusätzlichen Spezialtechniken

Ziele
– �Im Kurs wird die CMT von Hand zu Hand weitergegeben und intensiv 

praktisch trainiert. 
– �Diese komplexe Therapie ist bei Patienten mit Körperstatik-Problemen, 

Muskel-, Sehnen-, viszeralen (Eingeweide) und Faszien-Funktions-
störungen indiziert sowie bei Schmerzen und Blockaden gut geeignet. 

– �Nach dem intensiven Kurs können Sie das Erlernte sofort in der Praxis 
erfolgreich umsetzen. 

 
Inhalt
– �Einleitung CMT-Konzept Mobilisationstherapien aus Modul 1 + 2 + 3
– �Anzeichen einer Statik-Fehlstellung/-Blockierung 

Kennzeichen einer Blockade/Störungen und Schmerzen im Bereich der 
Wirbelsäule, Gelenke, Rippen, Viszerale (Eingeweide), Kiefergelenk und 
Extremitäten

– �Biomechanische Funktionsstörungen 
– �Muskel-, Sehnen- und Faszien-Funktionsstörungen
– �Spezielle Kontraindikationen
– �Krankheitsbilder, z.B. Kiefergelenk, Gelenke/Wirbel/Segmente und 

viszerale Funktionsstörungen
– �CMT-Konzept Modul 1 + 2, Wiederholungsaufbau und Ziele
– �Spezielle Anamnese/Befunderhebung und Palpationen im CMT-Konzept, 

mögliche Probanden-/Patienten-Vorstellung
– �Betrachten von Röntgen-/MRT-Bildern

5

Die CMT ist eine Methode zur Mobilisation von 
Gelenkdysfunktionen für die Bereiche LWS/Becken 
und untere Extremität, sie vereinigt Elemente der 
Chiropraktik, osteopathische Techniken, Massage 
und funktionelle Faszientherapie miteinander. 
Die Besonderheit dieser Therapie liegt in der 
sanften Mobilisation der Weichteile, Gelenkpartner 
und nervalen Strukturen zueinander.
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Samstag /Sonntag, 26./27. April 2025

Dauer:  
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Frank Leimann, 
Chiropraktiker und 
Masseur, Med. Bademeister
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: 
Physiotherapeuten, 
Medizinische Masseure 
EFA/FA und Med. Bade-
meister, dipl. Masseure/
Wellnessmasseure und 
Gesundheitsmasseure. 
Modul 1 + 2 können 
ohne Reihenfolge besucht 
werden.
Mitnehmen: Sie benötigen 
bequeme Kleidung, 
Schreibsachen und aus 
hygienischen Gründen ein 
grosses Decktuch.

Chiropraktische Mobilisationstherapie CMT� Modul 1 
LWS/Becken/untere Extremitäten

Ziele
– �Im Kurs wird die CMT von Hand zu Hand weitergegeben und intensiv 

praktisch trainiert. Diese komplexe Therapie ist bei Patienten mit 
Körperstatik-Problemen, Muskel-, Sehnen- und Faszien-
Funktionsstörungen sowie bei Schmerzen und Blockaden gut geeignet. 

– �Nach dem intensiven Kurs können Sie das Erlernte sofort in der Praxis 
erfolgreich umsetzen. 

Inhalt
– �Einleitung CMT-Konzept Mobilisationstherapien
– �Anzeichen einer Statik-Fehlstellung/-Blockierung, Kennzeichen einer 

Blockade, Schmerzen im Bereich des Beckens, LWS-Wirbelsäule und 
untere Extremitäten

– �Biomechanische Funktionsstörung 
– �Muskel-, Sehnen- und Faszien-Funktionsstörungen 
– �Indikationen, Kontraindikationen
– �Krankheitsbilder bei möglichen Becken-, Wirbel-/Segmentstörungen und 

unteren Extremitäten
– �Wirkungswege CMT-Konzept aus verschiedenen Elementen: funktionelle 

Faszientherapie, Massagen/Segmenttherapie, osteopathische und chiro-
praktische Mobilisationstherapie

– �Statik/Beinlängen-Differenzen und Befunderhebung und Palpationen
– �Betrachten von Röntgen-/MRT-Bildern
– �Funktionelle Faszientechniken, Segment- und Massagetechniken, osteo-

pathische und chiropraktische Mobilisationstechniken

6

Die CMT ist eine Methode zur Mobilisation von 
Gelenkdysfunktionen für die Bereiche LWS/Becken 
und untere Extremität, sie vereinigt Elemente der 
Chiropraktik, osteopathische Techniken, Massage 
und funktionelle Faszientherapie miteinander. 
Die Besonderheit dieser Therapie liegt in der 
sanften Mobilisation der Weichteile, Gelenkpartner 
und nervalen Strukturen zueinander.
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Sonntag, 28./29. Juni 2025

Dauer:  
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Frank Leimann, 
Chiropraktiker, Masseur 
und Med. Bademeister
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: Physio-
therapeuten, Medizinische 
Masseure EFA/FA, dipl. 
Masseure/Wellnessmas-
seure und Gesundheits-
masseure. Module 1 + 2 
können ohne Reihenfolge 
besucht werden.
Mitnehmen: Sie benötigen 
bequeme Kleidung, 
Schreibsachen und aus 
hygienischen Gründen ein 
grosses Decktuch.

Chiropraktische Mobilisationstherapie CMT� Modul 2
HWS/Kiefergelenk/BWS/Rippen/obere Extremitäten

Ziele
– �Im Kurs wird die CMT von Hand zu Hand weitergegeben und intensiv 

praktisch trainiert. 
– �Diese komplexe Therapie ist bei Patienten mit Körperstatik-Problemen, 

Muskel-, Sehnen- und Faszien-Funktionsstörungen sowie bei Schmerzen 
und Blockaden gut geeignet.

– �Nach dem intensiven Kurs können Sie das Erlernte sofort in der Praxis 
erfolgreich umsetzen. 

Inhalt
– �Einleitung CMT-Konzept Mobilisationstherapien
– �Anzeichen einer Statik-Fehlstellung/-Blockierung, Kennzeichen einer 

Blockade und Schmerzen im Bereich von Wirbelsäule, Rippen, 
Kiefergelenk und oberen Extremitäten 

– �Biomechanische Funktionsstörung 
– �Muskel-, Sehnen- und Faszien-Funktionsstörungen 
– �Indikationen, Kontraindikationen
– �Krankheitsbilder bei möglichen Kiefergelenk-, Wirbel-/Segment-

störungen und oberen Extremitäten
– �Wirkungswege CMT-Konzept: funktionelle Faszientherapie, Massagen/

Segmenttherapie, osteopathische und chiropraktische 
Mobilisationstherapie und CMD – mandibulare Dysfunktionen 

– �Statik/Differenzen/Befunderhebung und Palpationen
– �Betrachten von Röntgen-/MRT-Bildern

7

Die CMT ist eine Methode zur Mobilisation von 
Gelenkdysfunktionen für die Bereiche LWS/Becken 
und untere Extremität, sie vereinigt Elemente der 
Chiropraktik, osteopathische Techniken, Massage 
und funktionelle Faszientherapie miteinander. 
Die Besonderheit dieser Therapie liegt in der 
sanften Mobilisation der Weichteile, Gelenkpartner 
und nervalen Strukturen zueinander.
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shop	 Shopartikel� www.svbm.ch

Bitte bestellen Sie unter www.svbm.ch/shop
oder unter Tel. 081 723 05 55



19

Generalversammlung
des Schweizerischen Verbandes für Medizinische Massage

Datum:	 Freitag, 25. April 2025, ab 14.00 Uhr 
Ort: 	 im Pflegezentrum «Süssbach» 
	 Haupteingang, Fröhlichstrasse 9 in Brugg

Programm:
14.00 –	 Referat Dr. med. Patrick Noack, Allgemein- und Sportmediziner
15.00Uhr	 Health Performance Officer Swiss Olympic Team, Chief Medical Officer 
	 Swiss Cycling und Swiss Athletics, Verbandsarzt Swiss Triathlon

	 Thema: «Sportmedizin an Olympischen Spielen»

15.30 –	 Generalversammlung SVMM
ca. 16.30 Uhr	 anschliessend Apéro riche 

Die detaillierten Unterlagen sowie der Stimmausweis für die Generalversammlung 
werden Ihnen zu gegebener Zeit zugestellt.

Für die Teilnahme am Vortrag und an der Generalversammlung erhalten Sie eine 
Weiterbildungsbestätigung mit vier Stunden.

Wir freuen uns, Sie im April im Pflegezentrum Süssbach in Brugg begrüssen zu dürfen.
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Samstag/Sonntag, 1./2. März 2025

Ziele
– �Finessereiche Behandlung der HWS, BWS, des Schultergürtels, im 

Kontext häufiger Pathologien
– Integration von Faszienarbeit und therapeutischer Massage
– �Akupressur und Triggerpunktbehandlung, manuelle Therapie und 

Osteopathie 
– �Erweiterung der therapeutischen Handlungsfähigkeit, sodass die 

Klientel begeistert ist 

Inhalt
– �Behandlung unspezifischer Schmerzen und Bewegungseinschränkungen
– �Wirkungsvolle Impingement-Behandlung der Schulter und des Tennis- 

und Golfarmes/Ellenbogens

Dauer:  
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Ulf Pape, Dozent 
für innovative Massage & 
Physiotherapie, 
Heilpraktiker
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: Berufs- 
oder Medizinische 
Masseure, verwandte 
Berufsgruppen wie Physio- 
und Ergotherapie, 
Heilpraktiker mit 
Schwerpunkt Körperarbeit

Schulter-Arm-Syndrom 
Unspezifische Schmerzen, Impingement-Syndrom und Epicondylitis8

Samstag/Sonntag, 14./15. Juni 2025

Ziele
– �Die wichtigsten Akupressur- und myofaszialen Triggerpunkte in die the-

rapeutische Massagetherapie integrieren – in Kombination mit 
Mobilisation und Dehnung

– �Bezugnahme auf häufige Krankheitsbilder – inklusive Tipps zur 
Selbsthilfe

– �Erweiterung der therapeutischen Handlungsfähigkeit, sodass die 
Klientel begeistert ist

Inhalt
– �Behandlung in Rücken- und Seitenlagen – in Kombination mit Finessen 

aus der manuellen Therapie und Osteopathie, Thaimassage und chinesi-
sche Akupressur

– Inklusive spezifische abdominale Behandlung

Dauer:  
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Ulf Pape, Dozent 
für innovative Massage & 
Physiotherapie, 
Heilpraktiker
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: Berufs- 
oder Medizinische 
Masseure, verwandte 
Berufsgruppen wie Physio- 
und Ergotherapie, 
Heilpraktiker mit 
Schwerpunkt Körperarbeit

Fernöstliche Massage und Akupressur in Kombination 
mit klassischer Massage 9
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Samstag/Sonntag, 26./27. Juli 2025

10
Dauer:  
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Ulf Pape, Dozent 
für innovative Massage & 
Physiotherapie, 
Heilpraktiker 
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: Berufs- 
oder Medizinische 
Masseure, verwandte 
Berufsgruppen wie Physio- 
und Ergotherapie, 
Heilpraktiker mit 
Schwerpunkt Körperarbeit

Gelenkmobilisation in der Massagetherapie

Ziele
– �Die wichtigsten Gelenke optimal mobilisieren können
– �In Kombination mit Faszienarbeit und Massage, Triggerpunktbehandlung 

und Akupressur, Dehnungstherapie und Motivation zu Selbsthilfe 
– �Erweiterung der therapeutischen Handlungsfähigkeit, sodass die 

Klientel begeistert ist 

Inhalt
– �Optimale manualtherapeutische Behandlung mit osteopathischen 

Elementen in verschiedenen Positionierungen von den Füssen bis zum 
Kopf

– �Bezugnahme auf verschiedene therapeutische Sichtweisen und 
Krankheitsbilder
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Die Energetik-Crème verbessert dank der speziellen 
Inhaltsstoffe, wie Elektrolyte und Mineralsalze, die  
elektrische Leitfähigkeit der Haut. Sie wirkt auf die Leit-
bahnen gemäss der Denkweise in der Traditionellen 
chinesischen Medizin und bewegt das Qi. Sie findet 
Anwendung sowohl in der energetischen Therapie  
als auch zur Selbstbehandlung.

Tube 200 ml

Dose 1000 ml

Anwendungshinweise und weitere  
sehr nützliche Tipps zum Gebrauch  
unter: www.tcm-radloff.ch
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SL Druck + Medien AG
Zeughausstrasse 50, 8887 Mels
Telefon 081 725 32 32
mail@sarganserlaender.ch

Alle Drucksachenwege 
führen zu uns!

 

Wir sind erst zufrieden, wenn du es bist. Als Nr. 1* in der Kundenzufriedenheit  
unterstützen wir dich mit erstklassigen Versicherungslösungen, umfassenden Gesund-
heitsleistungen und einem ausgezeichneten Kundenservice.

FÜR DICH DA.
SWICA Gesundheitsorganisation,  
Telefon 0800 80 90 80, *swica.ch/wechseln

DEINE GESUNDHEIT. 
UNSERE HAUPTSACHE.
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Freitag, 7. März 2025

Ziele
– �Erkennen, in welch einer komplexen Welt wir leben
– �Erkennen von Wirkungsprinzipien
– �Anleitung zum kritischen Denken, Evidenzen, Wissen, Glauben
– �Therapien auf eine solide und nachvollziehbare Grundlage aufbauen

Inhalt 
– �Funktionen und deren Grundlagen
– �Funktionssysteme Grenzen und Membranen und wie sie überwinden
– �Transportprinzipien
– �Elektrizität als Funktionsbasis
– �Vom Reiz zum Signal 
– �Ebenen der Signalverarbeitung
– �Die Ebenen der Gelenke
– �Steuerungsprinzipien, z.B. Lokomotionsgenerator

Dauer: 1 Tag Theorie 
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Dr. med. Bruno 
Baviera
Kursort:  
Siedlung Brahmshof, 
Brahmsstrasse 32,  
8003 Zürich, Seminarraum 
Eingang Nr. 28
Kosten: MG 190.–/NMG 240.–

Teilnehmerzahl: 20
Teilnehmerkreis: alle

Perlen der Physiologie11

Freitag, 15. August 2025

Ziele
– �Erkennen, in welch einer komplexen Welt wir leben
– �Erkennen von Plastizität, Trainierbarkeit 
– �Anleitung zum kritischen Denken

Inhalt 
– �Grundlagen des Seins, Dynamik. Alles fliesst.
– �Begriff der Trophik
– �Adäquater Gebrauch
– �Training als Prophylaxe und Therapie
– �Epigenetik oder die Sünden der Väter
– �Spiegelneuronen und deren Nutzen
– �Arten von Kräften

Dauer: 1 Tag Theorie 
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Dr. med. Bruno 
Baviera
Kursort:  
Siedlung Brahmshof, 
Brahmsstrasse 32,  
8003 Zürich, Seminarraum 
Eingang Nr. 28
Kosten: MG 190.–/NMG 240.–

Teilnehmerzahl: 20
Teilnehmerkreis: alle

Gestaltende Kräfte 12
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Sonntag, 16. März 2025

13
Dauer: 1 Tag Theorie
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozentin: Dr. Kinga 
Börcsök, Medizinerin, MAS 
ETHZ Nutrition and Health
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 190.–/NMG 240.–

Teilnehmerzahl: 20
Voraussetzungen für 
diesen Kurs: Grundlagen-
kenntnisse in Biologie, 
Anatomie und Physiologie
Hinweis und Tipp: Teile 
1–3 können einzeln besucht 
werden. Um am meisten zu 
profitieren, empfehlen wir, 
alle 3 Teile zu besuchen.

Hämatologie, Immunologie
Das kranke Immunsystem Teil 1: Allergien, Autoimmunerkrankungen

Ziele
– �Die Teilnehmenden erhalten einen Einblick über den Aufbau und die 

Funktion des Immunsystems, weiter besprechen wir die häufigsten 
Erkrankungen des Abwehrsystems.

Inhalt 
– �Anatomie und Physiologie des Immunsystems: Bestandteile des 

Immunsystems, Zytokine, Zellen und Organe, Komplementsystem
– �Zwei Teile des Immunsystems: angeborenes und erworbenes 

Abwehrsystem
– �Erkennung von fremd und eigen, Vernichtung von Erregern, 

Antikörperbildung

 

Generalagentur Graubünden
Fritz Thuner, Generalagent
Steinbockstrasse 4, 7000 Chur
T 081 257 10 70
www.vaudoise.ch

Gemeinsam glücklich.

Betriebshaftpflicht.
Ein Versicherungsschutz 
speziell für Ihre Branche.
Ein Haftpflichtfall in Ihrem Betrieb kann zu einer grossen finanziellen Belastung  
führen. Welchen Risiken Sie ausgesetzt sind, hängt von der Art Ihrer Tätigkeit ab.  
Die Vaudoise bietet deshalb einen Versicherungsschutz speziell für Ihre Branche.
Sprechen Sie mit Ihrem Vaudoise-Berater. 
Zusammen finden wir die für Sie optimale Lösung. 

Zusammen ist alles einfacher.
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Samstag, 3. Mai 2025

Dauer: 1 Tag Theorie
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozentin: Dr. Kinga 
Börcsök, Medizinerin, MAS 
ETHZ Nutrition and Health
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 190.–/NMG 240.–

Teilnehmerzahl: 20
Voraussetzungen für 
diesen Kurs: Grundlagen-
kenntnisse in Biologie, 
Anatomie und Physiologie
Hinweis und Tipp: Teile 
1–3 können einzeln besucht 
werden. Um am meisten zu 
profitieren, empfehlen wir, 
alle 3 Teile zu besuchen.

Hämatologie, Immunologie
Das kranke Immunsystem Teil 2: Leukämien, Lymphome

Ziele
– �Die Teilnehmenden erhalten einen Einblick über die Funktion der 

Blutzellen, Blutgerinnung, weiter besprechen wir häufige hämatologi-
sche und immunologische Erkrankungen. 

Inhalt 
– �Physiologie des roten Knochenmarks, Blutbildung (Hämatopoese), 

kleines und grosses Blutbild
– �Physiologie und medikamentöse Hemmung der Blutstillung
– �Störungen des Gerinnungssystems, Blutungen und Thrombosen

14

Samstag, 18. Oktober 2025

Dauer: 1 Tag Theorie
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozentin: Dr. Kinga 
Börcsök, Medizinerin, MAS 
ETHZ Nutrition and Health
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 190.–/NMG 240.–

Teilnehmerzahl: 20
Voraussetzungen für 
diesen Kurs: Grundlagen-
kenntnisse in Biologie, 
Anatomie und Physiologie
Hinweis und Tipp: Teile 
1–3 können einzeln besucht 
werden. Um am meisten zu 
profitieren, empfehlen wir, 
alle 3 Teile zu besuchen.

Hämatologie, Immunologie 
Das kranke Immunsystem Teil 3: Tumor-Immunologie, angeborene und erworbene Im-
mundefekte, HIV

Ziele
– �Die Teilnehmenden erhalten einen Einblick über die Funktion der weis-

sen und roten Blutzellen, weiter besprechen wir häufige hämatologi-
sche und immunologische Erkrankungen. 

Inhalt
– �Physiologie des roten Knochenmarks, Blutbildung (Hämatopoese), 

kleines und grosses Blutbild
– �Physiologie und medikamentöse Hemmung der Blutstillung
– �Störungen des Gerinnungssystems, Blutungen und Thrombosen 

15
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	 Samstag/Sonntag, 22./23. März 2025

Dauer:  
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozentin: Martina 
Knufinke, dipl. Bowtech®- 
Therapeutin
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: alle

Bowtech® – die originale Bowen-Technik� Modul 1
(Modul 1 Voraussetzung für die Module 2 + 3)

Die originale Bowtech®-Technik ist ein eigenständiges, dynamisches 
System einer ganzheitlichen Muskel- und Bindegewebstechnik. Sanfte, 
präzise Griffe an unterschiedlichen Gewebestrukturen, meist Muskel- und 
Fasziengewebe, stimulieren unterschiedliche Rezeptoren in den oberfläch-
lichen Gewebestrukturen und regen somit die körpereigenen 
Möglichkeiten der Selbstregulation an, helfen dem Körper, über sein 
Zellgedächtnis wieder in Balance zu kommen, fördern die Durchblutung, 
den Lymphfluss, lösen Verspannungen, wirken auf das Nervensystem, 
aktivieren den Stoffwechsel und fördern das allgemeine Wohlbefinden.

Ziele
– �Als Einstieg in die Methode werden die Philosophie, das Konzept und 

die Wirkungsweise von Bowtech® vermittelt.
– �Im praxisorientierten Kurs erlernen Sie die Grifftechniken und Abläufe 

der Bowtech®-Basisbehandlung.
– �Die Bowtech®-Methode hat ein breites Behandlungsspektrum. Sie 

können die Griffe direkt nach dem Kurs als alleinige Methode oder in 
Kombination mit anderen Therapieformen anwenden.

Inhalt
– �Geschichte, Entwicklung, Philosophie, Grundsätze, Konzepte und 

Wirkungsweise von Bowtech®
– �Erste Grifftechniken und korrekte Lagerung
– �Basisbehandlung: Grifffolgen am unteren Rücken, oberen Rücken und 

Nacken
– �Zusätzliche Prozeduren: Nieren- und Kopfgriffe
– �Klienteninformationen für ein optimales Verhalten nach der Behandlung
– �Anwendungsmöglichkeiten im Praxisalltag

16
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Samstag/Sonntag, 5./6. April 2025

17
Dauer:  
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozentin: Martina 
Knufinke, dipl. Bowtech®-
Therapeutin
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: alle
Voraussetzungen für 
diesen Kurs: Modul 1 
muss vorgängig besucht 
worden sein.

Bowtech® – die originale Bowen-Technik� Modul 2

Samstag/Sonntag, 4./5. Oktober 2025

18
Dauer:  
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozentin: Martina 
Knufinke, dipl. Bowtech®-
Therapeutin
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: alle
Voraussetzungen für 
diesen Kurs: Module 1 + 
2 müssen vorgängig 
besucht worden sein.

Bowtech® – die originale Bowen-Technik� Modul 3

Ziele
– �Ihre Fragen und Herausforderungen zu den in den vorherigen Modulen 

erlernten Techniken werden beantwortet und Fallbeispiele aus der 
Praxis erläutert.

– �Im Fokus stehen Grifftechniken und Prozeduren für die wichtigsten 
Gelenkregionen.

– �Sie gewinnen Sicherheit in der Anwendung von Bowtech® in der Praxis 
und kennen die Möglichkeiten und Grenzen der Methode.

Inhalt
– �Wir beschäftigen uns mit Indikationen/Kontraindikationen und der 

Frage, aus welchen Gründen die Wirksamkeit von Bowtech® einge-
schränkt sein kann.

– �Griffprozeduren: Becken, Ellbogen/Handgelenk, Knie und Kreuzbein
– �Ergänzende Übungen und Einsatzmöglichkeiten des Waschsodawickels

Ziele
– �Sie können akute wie auch chronische Beschwerden behandeln.
– �Weitere Grifftechniken und Prozeduren ermöglichen Ihnen die 

Behandlung von Atem- und Verdauungsbeschwerden, Schulter- und 
Oberschenkelthematiken.

– �Mit ergänzenden Übungen und Ernährungshinweisen können Sie Ihre 
Klienten zusätzlich unterstützen.

Inhalt
– �Vertiefung und Verfeinerung der Grifftechniken
– �Behandlung über die Kleidung
– ��Griffprozeduren: Atembereich, hintere Oberschenkelmuskulatur, Schulter
– Ergänzende Übungen und Ernährungshinweise von Tom Bowen
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« GEMEINSAM DIE 
ZUKUNFT GESTALTEN»
IHR UNTERNEHMEN IST UNS WICHTIG

Die Verbandsversicherungen des SVBM bieten optimalen Versicherungsschutz zum 
besten Preis-/Leistungsverhältnis.

Sie profitieren von massgeschneiderten Versicherungen für Masseurinnen und Mas-
seure zu vergünstigten Prämienkonditionen und erhalten professionelle Betreuung 
durch die Würth Financial Services AG.

Bestellen Sie bei uns eine unverbindliche Offerte.

Würth Financial Services AG
Rätusstrasse 22
7000 Chur
T: 081 258 70 00
E‒Mail: hansjuerg.flury@wuerth–fs.com
Erfahren Sie mehr: www.wuerth–fs.com

IHR VERSICHERUNGSBEDARF. 
UNSERE VERSICHERUNGSLÖSUNGEN.

BERUFSHAFTPFLICHT

KRANKHEIT

RECHTSSCHUTZ

UNFALL

GESCHÄFTSINVENTAR

BERUFLICHE VORSORGE

Die Würth Financial Services AG bietet als eine der führenden Versicherungsbrokern der 
Schweiz umfassende Dienstleistungen für Unternehmen und Privatpersonen im Bereich Versiche-
rung und Vorsorge.
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Samstag, 12. April 2025

19
Dauer:  
1 Tag Praxis/Theorie
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Werner Strebel, 
Physiotherapeut, eidg. 
dipl. Erwachsenenbildner
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 210.–/NMG 260.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: alle

Hüftgelenk – gewebeorientierte Untersuchung und 
Behandlung

Ziel
– �Die Teilnehmenden sind in der Lage, die Dysfunktionen der Hüfte zu 

erkennen und gewebeorientiert richtig zu befunden und zu behandeln.

Inhalt
– �Relevante Funktionen des Hüftgelenkes beurteilen
– �Anatomie in vivo des Hüftgelenkes und des Beckens
– �Ein geführtes Untersuchungsgespräch, eine Beurteilung des Gangbildes 

und eine gewebeorientierte Untersuchung erlauben die erste 
Annäherung eines Behandlungszuganges der Hüfte

– �Spezifische Behandlungstechniken anhand der lokalen 
Gewebereaktionen und der Bindegewebezonen neben der Wirbelsäule 
überprüfen

Samstag, 27. September 2025

20
Dauer:  
1 Tag Praxis/Theorie
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Werner Strebel, 
Physiotherapeut, eidg. 
dipl. Erwachsenenbildner
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 210.–/NMG 260.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: alle

Das arterielle System – Bedeutung in der manuellen 
Therapie 

Ziel
– �Die Teilnehmenden sind in der Lage, den klinischen Gefässstatus aufzu-

nehmen, gewebeorientiert korrekt umzusetzen und eine Behandlung 
entsprechend richtig durchzufühen. 

Inhalt
– �Grundlegendes zum Thema «arterielles System»
– �Palpation und Untersuchungstechniken der Gefässe
– �Funktionelle Anatomie der Gefässe und die Bedeutung in der manuellen 

Therapie
– �Gewebeorientierte Untersuchung und Behandlung der Gefässe
– �Beurteilung der Ver- und Entsorgung der Gewebe mittels Anamnese und 

klinischer Untersuchung
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Samstag, 29. März 2025

Ziel
– �Die Sicht der Spiraldynamik® auf das Thema kennen lernen oder vertie-

fen 
Kompakt, praxisbezogen, erkenntnisorientiert

Inhalt
– �Kurzeinführung in das Konzept
– �Der Fuss, Meisterwerk der Evolution – gebaut für lebenslange Belastung
– �Beleuchtung von Pathologien
– �Exemplarische Basisübungen
– �Tipps für den Alltag, an sich selber und als Instrument für 

Klientenbetreuung

Dauer: 
1 Tag Theorie/Praxis 
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozentin: Marianne Artz, 
Physiotherapeutin
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 210.–/NMG 260.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: alle

Spiraldynamik® – der Fuss
Die Auswirkung der Statik auf die Füsse21

Samstag, 30. August 2025

Ziel

– ��Die Sicht der Spiraldynamik® auf das Thema kennen lernen oder 
vertiefen. «Was ist denn eigentlich das Kreuz mit dem Kreuz?»

Inhalt
– �Kurzeinführung in das Konzept
– �Lendenwirbel sind Alleskönner – ausgenommen Rotation
– �Beleuchtung von Pathologien
– �Exemplarische Basisübungen
– �Tipps für den Alltag, an sich selber und als Instrument für 

Klientenbetreuung

Dauer: 
1 Tag Theorie/Praxis 
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozentin: Marianne Artz, 
Physiotherapeutin
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 210.–/NMG 260.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: alle

Spiraldynamik® – die Lende
Der Lende Raum geben22
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Samstag/Sonntag, 17./18. Mai 2025

Dauer:  
2 Tage Theorie/Praxis
Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr
Dozent: Sofiane Khouas, 
Psychologe, Lebensberater 
und Integral Coach
Kursort:  
Pflegezentrum Süssbach, 
Brugg (Haupteingang, 
Fröhlichstrasse 9)
Kosten: MG 420.–/NMG 520.–

Teilnehmerzahl: 10–14
Teilnehmerkreis: alle

Etherotherapie – den Körper und Geist behandeln mit 
Hilfe von Energiearbeit und Coaching

Ziele
– �Verständnis über Ether und dessen Einfluss auf unseren Körper
– �Aktivieren der eigenen Lebenskraft und Energie
– �Achtsame Atmungstechnik
– �Erlernen einer Technik, um Trauma und Stress, die im Körper gelagert 

sind, herauszunehmen
– �Zusammenhang zwischen Körper und Geist verstehen und in Einklang 

bringen

Inhalt
– �Etherotherapie – Behandlung von Körper und Geist
– �Die Wurzeln von Trauma und Stress
– �Eigene Körperwahrnehmung, Energiearbeit, Atmungstechnik
– �Neue Behandlungstechnik durch Energiearbeit und Coaching
– �Verstehen, wahrnehmen, eigene Kräfte mobilisieren, 

Behandlungstechnik anwenden

23

SVBM-T-Shirt weiss
S, M, L, XL

MG Fr. 19.–, NMG Fr. 22.–

SVMM-SHOP
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Siedlung

Brahmshof

Wegbeschrieb und Lage-
plan des Kursortes

Evang. Frauenbund Zürich, Siedlung Brahmshof – Brahmsstr. 32, 8003 Zürich
Der Seminarraum befindet sich am Eingang Nr. 28

Parkiermöglichkeiten:	 - �Im Parkhaus Albisriederplatz, an der Badenerstrasse 380, ca. 300m zum 
Kursort. Kosten ca. Fr. 15.– pro Tag

Öffentliche Verkehrsmittel:
- �ab Hauptbahnhof mit S-Bahn/Bus 

oder Tram:
- �mit S-Bahn (S3, S5, S6, S7, S9, 

S11, S12, S15 oder S16) bis 
Haltestelle Hardbrücke

- �dann weiter mit Bus 33/72/83 
oder Tram 3 immer bis Haltestelle 
Altes Krematorium

- �dann zu Fuss ca. 2 Min. 
Brahmsstrasse 30a (Brahmshof)

Mit dem Auto:
- �A1/A3 Richtung Zürich bis 

Ausfahrt Zürich Hardturm
- �vor ehem. Fussballstadion rechts in 

Pfingstweidstrasse einbiegen
- �rechts über die Duttweiler- 

brücke bis zum Kreisel, dort links in 
die Badenerstrasse einbiegen

- �geradeaus bis Albisriederplatz, dann 
in Brahmsstrasse einbiegen

Vermerk:
- �Eingang: bei den blauen Briefkästen 

Femia im Innenhof

Therapiebedarf für Ihre Praxis

                           • Frotteetücher und (NEU) kochfeste, elastische Frotteebezüge
                             für Lagerungshilfen und Therapieliegen.
                           • In Standardgrössen oder nach Mass
                           • In 16 unterschiedlichen Farben
                           • Farblich aufeinander abgestimmt
                           • Hergestellt nach OEKO-TEX Standard 100

Besuchen Sie unsere Website oder rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne

                            www.tannegg.ch   weberei@tannegg.ch   Tel.: 071 977 1541
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Wegbeschrieb und Lage-
plan des Kursortes

Süssbach AG, Pflegezentrum, Brugg
Fröhlichstrasse 9, 5200 Brugg

Mit dem Auto:
· �Autobahn A1  

(Verbindung Bern–Zürich)
· �Autobahn A3  

bis Ausfahrt Lupfig
· �Richtung Birrfeld,  

Windisch, Brugg
· �in Brugg: 

rechts in die Aarauerstrasse  
biegen, dann links in die  
Fröhlichstrasse bis zu Therapie 
und Pflege Süssbach AG

Zu Fuss: 
· �ca. 10–12 Min. 

vom Bahnhof

Süssbach AG

Mitteilung betreffend Parkplatzmöglichkeiten:

Sämtliche Parkplätze werden durch die Stadtverwaltung bewirtschaftet, 
d.h., es können keine Parkkarten mehr abgegeben werden.
Dafür wurde uns mitgeteilt, dass gegenüber dem «Süssbach» eine neue 
Tiefgarage gebaut wurde.

Übernachtungsmöglichkeit:

Für die Teilnehmenden von SVMM-Weiterbildungen im «Süssbach» konnte 
mit dem roten Haus, Hauptstrasse 7, 5200 Brugg, info@roteshausbrugg.ch, 
eine Vereinbarung über eine Kostenreduktion getroffen worden.
 
Einzelzimmer	 Fr. 94.– statt Fr. 99.–
Doppelzimmer	 Fr. 117.– statt Fr. 122.–
Doppelzimmer in Einzelbelegung	 Fr. 107.– statt Fr. 112.–
 
Um von den Rabatten zu profitieren, unbedingt im Hotel direkt reservieren. 
E-Mail: info@roteshausbrugg.ch.
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Dozentenverzeichnis

Rupp Maya
Organisation
Administration 
Fort- und Weiterbildung
079 653 76 10
maya.rupp@svmm.ch

Leimann Frank
Chiropraktiker und 
Masseur, Med. 
Bademeister
frankleimann@aol.com

Strebel Werner
Physiotherapeut FH, Cranio-
Sacral-Therapeut, eidg. 
dipl. Erwachsenenbildner
w.strebel@bluewin.ch

Schmid Mario
Med. Masseur EFA 
massagepraxis-schmid@bluewin.ch

Pape Ulf
Dozent für innovative 
Massage & 
Physiotherapie,
Heilpraktiker 
ulfpapetherapie@gmail.com

Dr. Börcsök Kinga
Medizinerin, MAS ETHZ 
Nutrition and Health
borcsok@bluewin.ch

FOWE-Sekretariat

Priess Lena 
Physiotherapeutin 
priesslena@gmail.com

Artz Marianne
Physiotherapeutin
marianne.artz@spiraldynamik.com

Knufinke Martina 
Dipl. Bowtech®-Thera-
peutin, Dozentin 
Bowen Academy Europa
knufinke@hispeed.ch

Khouas Sofiane
Psychologe, 
Lebensberater und 
Integral Coach
soflemat@hotmail.com

Dr. med. Baviera Bruno
brunobaviera@bluewin.ch



Ich melde mich für folgende Fortbildung/en an: 
Bitte gewünschte Fortbildungskurse ankreuzen

Kurs Nr.:
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PLZ, Ort, Kt.:
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E-Mail:

Ich bin Mitglied des (wenn in mehreren Verbänden, bitte ankreuzen):
 	 SVMM 	 VDMS 	 anderer Verband:
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Strasse, Nr.:
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Tel.:	

E-Mail:

Ich bin Mitglied des (wenn in mehreren Verbänden, bitte ankreuzen):
 	 SVMM 	 VDMS 	 anderer Verband:
 
Datum:			   Unterschrift:
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Bitte 
frankieren

SVMM  
Fort- und Weiterbildung
Bahnhofstrasse 75
8887 Mels

Bitte 
frankieren

SVMM  
Fort- und Weiterbildung
Bahnhofstrasse 75
8887 Mels


